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A u s s c h r e i b u n g .

Die unterzeichnete Verwaltung eröffnet hiemit Konkurrenz über nach-
verzeichnete Gegenstände.

Lieferanten, welche Angebote zu machen wünschen, sind ersucht, die
erforderlichen Formulare von der technischen Abtheilung der eidg. Kriegs-
materialverwaltung zu verlangen, unter gleichzeitiger Anzeige der Gruppe,
für welche sie Eingaben zu machen gedenken.

Ohne gestelltes Verlangen werden von der Verwaltung nur an die gegen-
wärtig im Vertragsverhältniss stehenden Lieferanten Formulare gesandt.

Die Angebote sind uns verschlossen und mit der Aufschrift „Angebote
für Kriegsmaterial" franko bis zum 12. Juni einzusenden.

Mittheilungen, welche der Beantwortung bedürfen, sind der Verwaltung
getrennt vom Angebot zu übermachen.

Die Lieferungstermine beginnen mit dem 1. Januar und schließen, be-
sondere Vereinbarung vorbehalten, mit dem 31. Juli 1888. Musikinstrumente
sind bis zum 1. März abzuliefern.

Die Preise sind franko Packung und Transport auf die dem Lieferanten
nächstgelegene schweizerische Eisenbahnstation zu stellen.

Rücksendungen von Packmaterial, sowie von Ausschußwaren, fallen zu
Lasten des Lieferanten.

Muster können auf unserer Verwaltung eingesehen werden.
Ordonnanzen sind vom eidg. Oberkriegskommissariat (Druckschriftenver-

waltung) zu beziehen. Zeichnungen und Beschreibungen der mit * bezeich-
neten Artikel werden gegen Nachnahme des Kostenpreises von unserer Ver-
waltung abgegeben.

Die Lieferanten erhalten alle von der Verwaltung zu verabfolgenden
Gegenstände (Garnituren, Sattelbäume, Strickwerk etc.) g ra t i s und franko
auf die denselben zunächst gelegene Eisenbahnstation geliefert.

Das Nähere besagen die Angebotbogen.



Gruppe. Bedarf. G e g e n s t a n d . Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell.

I. Gruppe.

II. Gruppe.

10000
13900
2400
400
9000
9500
100
200
200
100
100
170
300
100
170
100
400

50

20

Gewehrriemen.
Leibgurte.
Fascninenmessertaschen, einfache.

„ mit zwei Schnallen.
Bajonnetscheidentaschen.
Patrontaschen für Infanterie.
Patrontaschen für Kavallerie.
Säbelknppel für Dragoner und Guiden.
Sähelknppel für Train.
Karahinerriemen.
Revolverfutterale mit Riemen.
Trommelknppel mit Kniefell.
Trompetertaschen.
Tragriemen für Trompeter.
Tragriemen für Trommeln.
Fouriertaschen für Unherittene.
Sanitäts- U nteroffizierstaschen.

Offiziers-Reitzeuge, I. Qualität, vollständige, nebst
Zäumung, vordem nnd hintern Packtaschen, Pack-
riemen, Gurt, Steigriemeu mit Bügel, Unterlag-
decke.

Hiezn liefert die Verwaltung gratis und franko
Anknnftsstation den Pilz zu den Unterlagdecken.

Remontensättel mit Gurt, Steigriemen mit Bügel, Zäu-
mung (ohne Gebisse) und Unterlagsdecke.

Hiezu liefert die Verwaltung gratis nnd franko
den Filz zu den Unterlagdecken.

Modell.

Ordonnanz vom 24, April 1874, zweite Auflage.

Modell.
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Gruppe. Bedarf. G e g e n s t a n d . Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell

Wto

II. Gruppe. 150

50
350
50

200
150
250
200
150
150
710
340

1040
280
560
250
310
200

13000

Vollständige Eeitzeuge für Kavallerie, nebst Zäu-
mung, Packtaschen, Packriemen, Sattelgurt, Steig-
riemen, Unterlagdeeke, Vorrathsmunitionstaschen,
Hufnageltäschchen.

Hiezu liefert die Verwaltung gratis und franko :
Sattelbaum mit Grundsitz, hänfenes Gurtstück, Pilz
und Tuch zu Unterlagdecke und Stegpolster, Keile;
ferner Gebisse und Steigbügel.

Sattelkisten für Offiziersreitzeuge.
Grundsitze, aufgespannt.
Hänfene Gurtstücke zu Kavallerie-Sattelgurten.
Kara binerholftern.
Stallhalftern für Kavallerie.
Stallgurten.
Kopfsäcke aus Segeltuch für Kavallerie.
Futtersäcke für Kavallerie.
Paar Heugarne.
Pouragirstricke.
Pferdedecken.
Kopfsäcke ans Segeltuch für Artillerie.
Puttersäcke für Artillerie.
Uebergurten.
Hänfene Gurtstücke zu Trainsattelgnrten.
Staublappen für Kavallerie, als Taschen eingerichtet.

„ „ Artillerie.
Bratramelirte wollene Bivonakdecken.

Ordonnanz vom 3. Februar 1875,
Zeichnung vom 16. April 1881 und
Vorschrift.

Vorschrift und Zeichnung vom 20. Mai 1880.
Ordonnanz vom 3. Februar 1875.

Modell und Vorschrift.
Ordonnanz über das Artilleriepferdeputzzeugvon 1876,

Modell.
Ordonnanz vom 24. April 1874.

Ordonnanz vom24. April 1874und Modell.
Ordonnanz vom 3. Febrnar 1875.

Ordonnanz über das Artilleriepferdeputzzeug von 1876,
Muster und Vorschrift.
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Gruppe.

U. Gruppe.»n
n

III. Gruppe.
n
rt

Bedarf.

916
400
160
80

150
400
300

G e g e n s t a n d .

Braunmelirte wollene Lazarethdecken.
.Revolverschnüre
Gurtstücke zu Packgurten.
Leitseil-Handstücke.

Trompeterschnüre,
Mundstückschn üre.
Schnüre für Rufhörner.

Sach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell.

Muster.
n

\ Ordonnanz vom 27. März 1876
/ und Zeichnung vom Dezember 1880.

Modell.
n
n

Ü n t e r o f f i z i e r s - G r a d a b z e i c h e n .
Reglement vom 24.

Infanterie.

Füsiliere. Schützen.
Feldweibel, fein . . 150 • 40

„ halbfein 150 40

Fonriere, fein . . 150 40
halbfein 150 40

Wachtmeister, fein . . 1200 60
„ halbfein 1200 60

Korporale S-'iOO 300*-*.v* r w*^

Gefreitf i — —

Mai 1875, Zeichnung and Modell

•> Kavallerie. Artillerie. Genie

30
30

30
30
60
60

200

60 30
80 30

60 30
60 30

400 250
— 300

400 —

1500 400

.

Sanität. Verwaltung.

30
30

30
30

100
100
150

—

—

30
60

30
60

—
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Grnppe. Bedarf. G e g e n s t a n d . Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell.
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IV. & V. Gruppe. 800
700
600
250
400
50

110
80
20
50
25
25

170

170
250
300
300
400
100
350
200
550
550
100
100
150

Säbel für berittene Mannschaft.
Faschinenmesser.
Pionniersäbel.
Säbel für Infanterie-Feldweibel.
Säbelbajonnete.
Säbel für angerittene Offiziere.
Cornets.
Bügel.
Baitrompeten.
Althorn.
Barytons B.
Barytons Es.
Trommel zargen, aus gehämmertem Messingblech, hart
gelöthet.

Paar Trommelschlägel ans Ebenholz.
Striegel ans Stahlblech mit Hufrämner, für Kavallerie.
Stahlstriegel für Artillerie.
Hufräumer ans Stahl.
Pferdebürsten.

„ für Eemonten, Mod. 1884.
Hnfsalbbürsten für Kavallerie.

„ „ Artillerie.
Hnfsalbbüchsen.
Schwämme.
Fonriertaschen- Ausrüstungen.
Bnfhörner.
Feldstecher mit Etui, Tragriemen und Schnur.

Ordonnanz und Modell.

Modell und Vorschr ft v. 10. Dezbr. 1877.

Modelf 1884.

Modell 1886.
Ordonnanz v. 3. Februar 1875 & Modell
Ordonnanz über das Artilleriepferde-
pntzzene von 1876 und Modell.

Zeichnung und Modell.
Modell.

»rdonnanz v. 3. Februar 1875 & Model
rdonnanz über das Pferdepubzeug v. 1876 u. Mode!
»rdonnanz v. 3. Februar 1875 & Model

Muster.
Modell.



Gruppe. Bedarf. G e g e n s t a n d . Nach Ordonnanz, Zeichnnng oder Modell.

Zeichnung vom August 1882 und Modell.

Ordonnanz 1853 und Modell.

Zeichnung vom Dezember 1878 und
Supplement vom Januar 1880.

Ordonnanz vom 27. März 1876 und
Zeichnnng vom Dezember 1880.

co
W

Trainsättel von braunem Zeugleder, nach Modell der
.Kavalleriesättel mit Sattelgurt, Steigriemen, Stran-
genscheiden mit Bauch riemen.

Hiezu liefert die Verwaltung gratis und franko
Ankunftsslation : Sattelbaum mit Grnndsitz, Gurt-
stück zum Sattelgurt, Filz zu Stegpolster, Sattelgnrt-
nnterlagen, Steigbügel nnd Garnituren.

Englische Kummte mit Kummtriemen.
Hiezu liefert die Verwaltung die Kummteisen.

Paar Kummtgeschirre, ans ungeschwärztem Zeugleder
gearbeitetiLederhalfter mit Halfterstrick, Stangen-
nnd Trensenzaum mit Zügeln, Zugstrangen mit
Zngriemen und Anstößen: Rückhaltriemen mit
Rfiekhaltkleben, Hinterg;escnirr mit Hintergeschirr-
riemen und Strangenträgern.

Hiezu liefert die Verwaltung gratis und franko:
Geschirrgarnituren, Zugstrangen, Anstöße & Gebisse.

Paar Brnstblattgesehirre (zum Fahren vom Bock aus)
aus ungeschwärztem Zengleder, bestehend aus : Zän-
mung (linke und rechte Halfter mit Halfterzügel),
Brustblatt, Tragriemen, Packgurt, Rückhaltriemen
mit Rückhaltkloben, Kreuzblatt, Hinterblatt, Zug-
strangen nnd Anstößen, Strangenträgero, Kreuz-
zügeln etc.

Hiezu liefert die Verwaltung gratis und franko:
Geschirrgarnitnren, Zugstrangen, Anstöße, Pack-
gurtstücke, Leitseil-Handstücke und Gebisse.

400

400

200

80

VI. Gruppe.



Grappe.

VI. Gruppe.
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VII. Gruppe.'

Bern , di

Bedarf.

350
350
280
680
200
80

40
10

10
50
30
30

m 21. Mai

G e g e n s t a n d .

Paar Zagstrangen.
„ Anstöße.

Pferdetornister aus schwarzem Verdeckleder.
Packriemen.
Trainpeitschen.
lange Peitschen für Fahrer.

Westen für Bereiter.
„ „ Wärter.

Mützen.
„ für Wärter.

Zwilchhlonsen.

Arbeitskleider für Kavallerie.

Paar Beinkleider. \ fA.rbeitskleider für Positions-
Westen. 1 Artillerie

1887.

Nach Ordonnanz, Zeichnung oder Modell.

( Zeichnung vom Dezember 1878 und
Supplement vom Januar 1880.

Ordonnanz vom 24. April 1874 u. Modell
n
n

Ordonnanz vom 27. März 1876 und Zeich-
nung vom Dezember 1880.

Muster.

Muster.

Technische A_l>theilu.ng
der eidg. Kriegsmaterialverwaltung.

W
Oi



Die Lieferungen von Bro und Fleisch für die Militärkurse pro 1887
auf den Waffenplätzen Z o f ing en und A l t d o r f werden hiermit zur freien
Konkurrenz ausgeschrieben.

Die Offerten sind versiegelt und mit der Aufschrift „Angebot für
Brod oder Fleisch" bis 18. Juni nächsthin dem Ober-Kriegskommissariat
franko einzusenden.

Bezeichnung der Bürgen und gemeinderäthliche Habhaftigkeitsbeschei-
nigung sind in üblicher Weise den Angeboten beizulegen. Letztere Requisite
sind unerläßlich.

Die Lieferungsbedingungen sind auf den Kantons-Kriegskommissariaten
in A ara u und A l t d o r f und bei unterfertigter Amtsstelle aufgelegt.

Be rn , den 30. Mai 1887.
Das eidg. Ober-Kriegskommissariat.

Ausschreibung von Bauarbeiten.

Die Erd- , M a u r e r - , Z immer - , H o l z c e m e n t b o d a c h u n g s - ,
Glaser-, Schlosser- und Pflästerer-Arbeiten für ein neues Stall-
gebäude bei der Kaserne in F r a u e n f e l d werden hiemit zur Konkurrenz
ausgeschrieben. Pläne, Vorausmaß und Bedingungen sind bei der Kasernen-
verwaltung in Frauenfeld zur Einsicht aufgelegt.

Uebernahmsofferten sind dem Schweiz. Departement des Innern, Ab-
theilung Bauwesen, versiegelt unter der Aufschrift: „Angebot für Stallbaute
in Frauenfeld" bis und mit dem 12. Juni nächsthin franko einzureichen.

B e r n , den 1. Juni 1887.
Eidg. Oberbauinspektorat.

Ausschreibung von Dachdecker-Arbeiten.

Die Arbeiten für den ordentlichen U n t e r h a l t de r D ä c h e r der
sämmtlichen der Eidgenossenschaft gehörenden Gebäude? auf dem Waffenplatz
Thun werden hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Die Bedingungen sind im Büreau der eidg. Bauaufsicht in Thun zur
Einsicht aufgelegt.

Offerten sind der unterzeichneten Stelle in verschlossenen Eingaben unter
der Aufschrift : „Angebot für Dachdeckerarbeiten in Thun" bis und mit dem
11. Juni nächsthin franko einzureichen.

Bern , den 28. Mai 1887.
Eidg. Ober-Bauinspektor at.

Ausschreibung.

37



Die durch Beförderung des bisherigen Inhabers erledigte Stelle eines
Kanzlisten des Waffenchefs der Kavallerie mit einer Jahresbesoldung bis auf
Fr. 2500 wird hiemit behufs Wiederbesetzung zur freien Konkurrenz aus-

, geschrieben.
Bewerber um die erwähnte Stelle haben sich beim unterzeichneten De-

partement bis zum 12. Juni nächsthin schriftlich anzumelden.
B e r n , den 31. Mai 1887.

Schweiz. Militärdepartement.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schrif t l ich und por to-
frei zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen, und außer
dem Wohnorte auch den Heimatort , sowie das Geburtsjahr deut-
lich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1) Kontroleur bei der Hauptzollstätt in Perly (Genf). Anmeldung bis
zum 15. Juni 1887 bei der Zolldirektion in Genf.

2) Kanzlist bei der Oberpostdirektion. Anmeldung bis zum 17. Juni 1887
bei der Oberpostdirektion in Bern.

3) Posthalter und Briefträger in TréJex (Waadt). Anmeldung bis zum
17. Juni 1887 bei der Kreispostdirektion in Genf.

4) Briefträger in Siders (Wallis). Anmeldung bis zum 17. Juni 1887 bei
der Kreispostdirektion in Lausanne.

5) Postkommis in Basel. Anmeldung bis zum 17. Juni 1887 bei der Kreis-
postdirektion in Basel.

6) Posthalter und Briefträger in Gränichen (Aargau). Anmeldung bis
zum 17. Juni 1887 bei der Kreispostdirektion in Aarau.

7) Postablagehalter und Briefträger in Haslen (Appenzell I. Kb.) An-
meldung bis zum 17. Juni 1887 bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

8) Telegraphist in Trélex (Waadt). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 15. Juni 1887 bei der Tele-
grapheninspektion in Lausanne.

9) Telegraphist in Gränichen (Aargau). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 22. Juni 1887 bei der Tele-
grapheninspektion in Ölten.

Stelle-Ausschreibung.
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1) Postkommis in Morges (Waadt). Anmeldung bis zum 10. Juni 1887
bei der Kreispostdirektion in Lausanne.

2) Postablagehalter und Briefträger in Mogeisberg (St. Gallen). Anmeldung
bis zum 10. Juni 1887 bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

3) Telegraphist in Estavayer. Jahresbesoldung Fr. 200, nebst Depeschen-
provision. Anmeldung bis zum 15. Juni 1887 bei der Telegrapheninspek-
tion in Lausanne.

4) Telegraphist in Couvet. Jahresbesoldung Fr. 200, nebst Depeschen-
provision. Anmeldung bis zum 8. Juni 1887 bei der Telegrapheninspek-
tion in Bern.

5) Ausläufer des Telegraphenbüreau Zürich. Jahresbesoldung Fr. 480,
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 15. Juni 1887 beim Chef
des Telegraphenbüreau Zürich.

Bekanntmachung-.

Der eidgenössische Staatskalender für 1887/1888, mit dem
Militär-Etat, 187/8 Bogen stark, ist nunmehr im Druck er-
schienen, und kann à 1 Franken bei unserm Sekretariat für Druck-
sachen bezogen werden.

Bern, den 28. Mai 1887.
Die Schweiz. Bundeskanzlei.

Bekanntmachung.

Der IX. Band der eidgenössischen Gesetzsammlung,
neue Folge, ist nunmehr in deutscher Sprache, 40 Vs Bogen stark,
vollständig erschienen, und es kann derselbe, sorgfältig broschirt,
beim Sekretariat für das Druckwesen der Bundeskanzlei à 3 Franken
bezogen werden.

Bern, den 9. April 1887.
Die Schweiz. Bundeskanzler
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10) Telegraphist in Borbas (Zürich). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 22. Juni 1887 bei der Tele-
grapheninspektion in Zürich.



In "Wiederholung früherer Publikationen und um sowohl dem Publikum
als den Zollbehörden Weitläufigkeiten zu vermeiden, wird hiemit bekannt
gemacht, daß gegen v o r h e r i g e E i n s e n d u n g der bezüglichen hienach
verzeichneten Ko s t e n b e t r ä g e folgende Imprimate bei den Zollgebiets-
direktionen in Basel, Schaffhausen, Chur, Lugano, Lausanne und Genf, sowie
bei der Oberzolldirektion, portofrei bezogen werden können:

1) Zolltarif mit alphabetischem Register, nebst Anmerkungen Fr. 2. 10*
Die Anmerkungen separat, mit alphabetischem Register „ 1. 10*

2) Zolltarif (ohne alphabetisches Verzeichniß) und statisti-
sches Waarenverzeichniß mit der Verordnung des Bundes-
rathes, betreffend die Statistik des WaarenVerkehrs als
Anhang „ —.55

3) Vollziehungsverordnung zum Zollgesetz vom 18. Okt. 1881 „ —. 55
4) Verordnung des Bundesrathes betreffend die Statistik des

Waarenverkehrs „ — 05
Per 100 Stück

5) Deklarationsformulare, sofern es Quantitäten von hundert
Stück und mehr betrifft, zum Preise von 50 Rappen, plus
10 Rappen für Frankatur, per hundert Stück . . . Fr. —. 60

Quantitäten unter 100 Stück sind bei den Zollstätten zu erheben.

Bern, den 7. August 1886.

Eidg. Oberzolldirektion.

* Die Differenz gegenüber dem bisherigen Preise ist dadurch begründet,
daß die seit der Herausgabe des Zolltarifs Tris Ende Juni 1886 erschienenen
Anmerkungen in einen mit einem alphabetischen Verzeichniß versehenen
Band vereinigt worden sind.

Bekanntmachung.
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